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Seminare 2004

Praxiscomputer-Workshop

Teilnehmende
Der Workshop richtet sich an praxiseröffnende
sowie an bereits praxistätige Ärztinnen und
Ärzte.

Inhalt
Die Seminarteilnehmer/innen erhalten die Gele-
genheit, die Praxisadministrationssoftware von
sechs EDV-Unternehmen kennenzulernen. Sie
erhalten einen Einblick in TARMED-kompatible
Lösungen für die Leistungsabrechnung, die
Führung elektronischer Krankengeschichten,
die Einbindung von Laborgeräten und von Fi-
nanzbuchhaltungslösungen. Bei den anwesen-
den Firmen handelt es sich jeweils um fünf Her-
steller von EDV-Gesamtlösungen in der Arztpra-
xis sowie um eine Abrechnungskasse.

Ziel
Die Workshopteilnehmer/innen erhalten einen
ersten Überblick über führende Softwarelösun-
gen. Sie erfahren, wie bei der Evaluation eines
Ärztepaketes zweckmässigerweise vorgegangen
wird und welche Fehler vermieden werden soll-
ten.

Kosten
Der Workshop ist für FMH-Mitglieder gratis.

Datum

Nr. 20 Donnerstag, 8. April 2004 Kongresshaus
Zürich 9.00–12.30 Uhr

Folgende Softwareanbieter können Sie
kennenlernen

Ärztekasse, Urdorf ZH (MediWin CB Pro)
Als Marktleader seit 1964 im Bereich Praxisadmi-
nistration können Sie bei der Ärztekasse auf eine
ganzheitliche Lösung für Ihre Fragen betreffend
Abrechnungsvarianten, Computerwahl, Netz-
werke, Formular- und Briefbearbeitung usw.
zählen. Die statistischen Erhebungen (im Auftrag
der FMH, Roko) sind ein anerkanntes betriebs-
wirtschaftliches und standesorganisatorisches
Hilfsmittel für die moderne Praxisführung.
Nebst innovativen Ideen und Lösungen sowie
Kooperationspartnerschaft mit 10 TrustCentern
ist uns eine umfassende Kundenbetreuung ein
Anliegen. Unsere Standorte befinden sich in

Basel, Bern, Chur, Genf, Luzern, Le Landeron,
Lugano, St. Gallen und Zürich. Sie definieren
Ihre Wünsche – wir bieten Ihnen die Lösung!

Delemed AG, Gümligen (delemed PEX II)
Delemed AG entwickelt und vertreibt seit 13 Jah-
ren erfolgreich PEX II, die einfache, sympathi-
sche und effiziente Software für die Arztpraxis
und Kliniken. Durch einen modularen Aufbau
kann das System jederzeit den aktuellen Bedürf-
nissen des Kunden angepasst werden. Dank un-
serer Vielseitigkeit im medizinischen Umfeld
und unserem Kundenstamm von über 590 An-
wendern sind wir ein optimaler Partner für Sie.

Kern Concept, Gossau (Aeskulap)
Aeskulap ist ein extrem schnelles Windows-Pro-
gramm, das zusammen mit einer SQL-Daten-
bank höchste Verarbeitungsgeschwindigkeit,
Kompaktheit und schnellste Zugriffsmöglich-
keiten gewährleistet. Aeskulap bietet für alle Be-
dürfnisse eine optimale Lösung: vom einfachen
Abrechnungssystem mit sämtlichen Leistungs-
erfassungsmöglichkeiten bis zur vollelektro-
nischen, papierlosen KG-Führung. Aeskulap ist
ein modular aufgebautes, anpassbares System
mit einer Vielzahl von Modulen. Als einziges
Softwarehaus haben wir für den TARMED einen
TARMED-Validator sowie einen TARMED-Opti-
mizer direkt in die Ärztesoftware integriert. Die
sofortige Validierung und Optimierung nach
jeder Positionseingabe gewährleistet vollständi-
ge Rechnungen, da technische Grundleistungen,
Prozentzuschläge, Alterszuschläge vollauto-
matisch hinzugefügt werden, ohne dass dafür
dutzendfache Leistungsblöcke notwendig sind.

Amétiq GmbH, Willerzell (H.C. Mac Doktor)
Die Firma Amétiq zeichnet sich durch Flexibilität
und Kompetenz sowohl im IT- wie auch im Me-
dizinbereich aus. Der persönliche Service unter-
stützt das Ziel einer langjährigen, konstruktiven
Partnerschaft mit den Kunden. Die Software
H.C. Mac Doktor ist elegant und logisch aufge-
baut; dadurch äusserst einfach in der Bedienung.
Die ausgereifte Software lässt funktional fast
keine Wünsche offen.

TMR – Triangle Micro Research AG, Hölstein (Win-
Med )
Die TMR AG wurde von Ärzten, Wissenschaft-
lern, Unternehmern und Dozenten der Uni Basel
1993 als «Spin-Off»-Firma gegründet. Den
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Schwerpunkt in der Entwicklung der TMR AG
bilden Anwendungen im Bereich der med. Tele-
kommunikation, Internet sowie der mehr-
mandanten- und mehrplatzfähigen Ärztesoft-
ware WinMed  . WinMed® ist ein vollständiges
Administrationssystem mit integrierter Kom-
munikationsplattform, Bild- und Dokumenten-
verwaltung für Arztpraxen. WinMed® wird nach
ausgereifter mehrjähriger Pilotphase erfolgreich
seit 1998 verkauft und zählt heute zu den meist-
gekauften Ärztesoftwarepaketen. Vertrieben wird
WinMed® von der TMR AG selbst und im Tessin
von GFP Mediconsul in Massagno.

Vitodata AG, Ohringen b. Winterthur (vitoMed2)
Die Vitodata AG ist seit 1980 im Markt tätig und
konzentriert sich auf Ärzte- und Kliniklösungen.
Die Unternehmung zeichnet sich durch die in-
novative Haltung aus und eröffnet laufend neue
Einsatzgebiete – immer mit dem erwünschten
Nutzen für die Benutzer. Die Vitodata AG war die
erste Unternehmung im Markt mit der kostenlos
integrierten Krankengeschichte. Diese Entwick-
lung wurde vorangetrieben und hat heute einen
Stand erreicht, der sich deutlich von Mitbewer-
bern absetzt – vor allem im fachlich medizini-
schen Bereich. Als Marktführer Schweiz ist es für
die Vitodata AG eine Verpflichtung, im Sinne des
Investitionsschutzes für den Käufer den Fortbe-
stand zu sichern und unternehmerisch stets kor-
rekt zu handeln. Kein Berater der Vitodata AG ist
provisioniert. Nutzen Sie die Möglichkeit der ko-
stenlosen Beratung!

Anmeldung
Sie können sich bei nachfolgend aufgeführter
Adresse (FMH Consulting Services) oder via In-
ternet unter www.fmhservices.ch einschreiben.

Patientengerechtes Verhalten in der
Arztpraxis

Teilnehmende
Das Seminar richtet sich an das Medizinische
Praxispersonal sowie an Ärztinnen und Ärzte.

Inhalt
Der erste Eindruck einer Patientin bzw. eines Pa-
tienten, welchen sie bzw. er von der Praxis ver-
mittelt bekommt, ist für den Praxiserfolg sehr
wichtig. Den Seminarteilnehmern/-innen wird
aufgezeigt, wie dem Patienten ein «Kunden-
gefühl» vermittelt wird und wie Reklamationen
erledigt werden. Es wird darauf eingegangen,
welches die Möglichkeiten des Telefons, als aku-
stische Visitenkarte, und des persönlichen Pa-
tientenkontakts sind.

Kosten
Für Mitglieder des Schweizerischen Verbandes
Medizinischer Praxis-Assistentinnen Fr. 285.–
Für übrige Teilnehmer/innen (MPA ohne Ver-
bandsmitgliedschaft, Ärztin/Arzt) Fr. 300.–

Daten

Nr. 16 Donnerstag, 13. Mai 2004 FMT Zürich
Zürich 9.00–17.45 Uhr

Nr. 17 Donnerstag, 28. Oktober 2004 Hotel Bern
Bern 9.00–17.45 Uhr

Anmeldung
Sie können sich bei nachfolgend aufgeführter
Adresse (FMH Consulting Services) oder via In-
ternet unter www.fmhservices.ch einschreiben.

Röntgen in der Arztpraxis

In der Schweiz röntgen 6000 Ärztinnen und
Ärzte in ihrer Praxis. Beim Entscheid Röntgen in
der Praxis ja oder nein beeinflussen emotionale
Gründe vielfach mehr als sachliche Grundlagen.
Zudem verunsichern Medieninformationen
über den neuen Ärztetarif TARMED, den Praxis-
stopp oder die Aufhebung des Kontrahierungs-
zwangs.

Mit diesem Seminar verschaffen wir Ihnen
die Grundlage für Ihre persönliche Entschei-
dungsfindung. Dabei stützen sich unsere Refe-
renten auf mehrere Dutzend Jahre einschlägige
Erfahrungen, auf eine 10jährige minutiös ge-
führte Statistik einer Landarztpraxis und auf Aus-
wertungen von 60000 Aufnahmen.

Eine Checkliste und Fragenkatalog versetzen
die Seminarteilnehmer/innen in die Lage, bei Er-
satz- oder Neuinvestitionen kompetent aufzutre-
ten und Vergleiche folgerichtig zu analysieren.
Das Seminar erlaubt ihnen eine objektive Zu-
kunftsbeurteilung auch im Hinblick auf die vom
BAG angekündigten Neuerungen für das Röntgen
ab dem 1. Januar 2008 – was heute bei ihren Ent-
scheidungen schon berücksichtigt werden muss.

Teilnehmende
Das Seminar richtet sich an Ärztinnen und Ärzte
mit bestehender Praxis und an solche, die vor einer
Praxiseröffnung oder Praxisübernahme stehen.

Themen
Das Seminar vermittelt einerseits Kenntnisse
über die gesamte bestehende Röntgenthematik,
andererseits werden klare Trends für die Praxis
der nächsten Generation mit digitalem Röntgen
aufgezeigt. Als spezifische Themen werden be-
handelt: Röntgentarife nach TARMED, Rentabi-
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lität Röntgen in der Arztpraxis, bestehende und
neue Vorschriften ab 1. Januar 2008 (kann mit
einem Wechsel der Anlage verbunden sein; Ach-
tung bei Praxisübernahmen), Einstelltechniken
für Fortgeschrittene, Spezialaufnahmen, Fehler
erkennen und beheben, Hilfsmittel richtig ein-
setzen, wöchentliche Konstanzprüfung. Zudem
wird eine Checkliste vorgestellt und durchge-
arbeitet für die Evaluation und die Beschaffung
einer neuen Anlage.

Unterlagen
Die Seminarteilnehmer/innen erhalten ein
Skript mit Zahlen einer Arztpraxis mit Kostenbe-
rechnung, Amortisation und interessanten Lea-
singformen (ab welcher Auslastung arbeite ich
kostendeckend oder mit Gewinn). Zudem erhal-
ten sie eine Checkliste für die Evaluation und die
Beschaffung einer neuen Röntgenanlage sowie
eine CD oder ein Fachbuch mit über 50 Modell-
aufnahmen.

Kosten
Fr. 300.– (inkl. sämtliche Kursunterlagen und
Verpflegungen).

Daten

Nr. 18 Donnerstag, 13. Mai 2004 Ausbildungs-
Cham 9.00–16.00 Uhr zentrum 

Galexis

Nr. 19 Donnerstag, 14. Oktober 2004 Ausbildungs-
Cham 9.00–16.00 Uhr zentrum

Galexis

Anmeldung
Das Seminar ist auf maximal 15 Personen be-
schränkt. Sie können sich bei nachfolgend auf-
geführter Adresse (FMH Consulting Services)
oder via Internet unter www.fmhservices.ch ein-
schreiben.

Anmeldung und Auskunft

FMH Consulting Services, Simone Köpfli, Burg-
höhe 1, 6208 Oberkirch, Tel. 041 925 00 77, Fax
041 921 05 86 oder via Internet unter www.fmh
services.ch.
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